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Bei diesem Austauschformat, welches das Regionale Bil-

dungsbüro MÄRKISCHER KREIS seit mehr als zehn Jahren 

an den größeren Schulstandorten Lüdenscheid, Iserlohn, 

Plettenberg und Hemer durchführt, dreht sich alles um 

den erfolgreichen Wechsel von der Grundschule zur wei-

terführenden Schule (Sek I). Ihre Teilnahme ist dabei ein 

wertvoller Beitrag, um den Start Ihrer Schülerinnen und 

Schüler an den weiterführenden Schulen bestmöglich zu 

begleiten.

Die Lehrersprechtage finden wie gewohnt einige Wochen 

nach Beginn des neuen Schuljahres statt, so dass die neuen 

Fünftklässlerinnen und Fünftklässler bereits die ersten 

Wochen an der neuen Schule hinter sich haben. Im Rahmen 

dieses Formats haben die Klassenleitungen der aktuellen 

fünften Klassen zwei Stunden Zeit, sich im persönlichen 

Vier-Augen-Gespräch mit den ehemaligen Klassenleitun-

gen der Kinder aus den Grundschulen über deren indi-

viduelle Startbedingungen und Unterstützungsbedarfe 

auszutauschen.

der Lehrersprechtage im Märkischen Kreis

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Lehrkräfte, liebe sonderpädagogischen Fachkräfte,

Herzliche Grüße
Ihr Team vom Regionalen Bildungsbüro MÄRKISCHER KREIS

Der Ablauf folgt dabei einem „Speed-Dating“-Prinzip: 

Lehrkräfte der weiterführenden Schulen treffen ihr Ge-

sprächspartner aus den Grundschulen an fest zugeordne-

ten und beschilderten Tischen, um so gezielt die Informa-

tionen zu erhalten, die sie für eine optimale Begleitung 

Ihrer neuen Schülerinnen und Schüler benötigen. Und 

auch die ehemaligen Grundschulklassenleitungen haben 

die Möglichkeit, zu erfahren, wie „ihre“ Kinder an der neuen 

Schule angekommen sind.

Um den Zeitrahmen bestmöglich auszuschöpfen, empfeh-

len wir Ihnen, ein paar Minuten vor Beginn zu erscheinen. 

So können Sie Anmeldung und andere Formalitäten ent-

spannt vorab erledigen.

Anbei finden Sie einen Fragenkatalog mit möglichen Leit-

fragen, die Ihnen im Rahmen des Austauschs von Nutzen 

sein könnten.

Wir freuen uns auf einen anregenden Austausch mit Ihnen 

und wünschen Ihnen bereits jetzt ertragreiche Gespräche!

wir freuen uns, Sie an dieser Stelle noch einmal persönlich zu den diesjährigen Lehrersprechtagen 

im Märkischen Kreis einladen zu dürfen.

Der Termin des 
diesjährigen 

Lehrersprechtags
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Kontakt bei Rückfragen

Alexandra Hübenthal

Pädagogische Mitarbeiterin RBB MK 

Tel.: 02351 966-6524

E-Mail: bildungsbuero@maerkischer-kreis.de 



Allgemeines Lernverhalten

• Wie würde das Kind als Lerntyp beschrieben werden
(z. B. eher visuell, auditiv, motorisch)?

• Welche Fächer und Themen interessieren das Kind
 besonders?

• In welchen Bereichen zeigt das Kind eine besonders hohe 
Motivation oder Eigeninitiative?

Sozialverhalten und Klassengemeinschaft

• Wie interagiert das Kind mit Mitschülerinnen und Mit-
schülern (z. B. teamfähig, eher zurückhaltend, aufge-
schlossen)?

• Gibt es bestimmte Kinder, mit denen das Kind eine 
enge Verbindung hat?

• Gibt es besondere Herausforderungen im Umgang 
mit anderen Kindern oder Erwachsene?

Persönliche und emotionale Entwicklung

• Wie geht das Kind mit Stress und Veränderungen um?

• Gibt es Hinweise auf besondere Bedürfnisse, die bei 
der Eingewöhnung in die neue Schule beachtet werden 
sollten?

• Welche Interessen und Hobbys hat das Kind außerhalb des 
Unterrichts?

Elternarbeit und Zusammenarbeit

• Wie gestaltet sich die Kommunikation und Zusammen-
arbeit mit den Eltern des Kindes?

• Gibt es spezielle Hinweise oder Informationen der Eltern, 
die beim Übergang zur weiterführenden Schule wichtig 
sein könnten?

FRAGEBOGENFRAGEBOGEN
für die Lehrersprechtage im Märkischen Kreis

Für Ihre NotizenFür Ihre Notizen

Arbeitsverhalten und Konzentrationsfähigkeit

• Kann das Kind Aufgaben selbstständig und konzentriert 
bearbeiten?

• Wie geht das Kind mit Aufgaben um, die es heraus-
fordern (z. B. schnell aufgebend, beharrlich)?

• Hat das Kind spezielle Strategien entwickelt, um konzent-
riert zu bleiben?

Unterstützungsbedarf und besondere Stärken

• Gibt es bestimmte Bereiche, in denen das Kind Unterstüt-
zung benötigt (z. B. Sprachverständnis, Mathe, Lesen)?

• Welche besonderen Stärken oder Talente wurden 
beim Kind beobachtet?

• Welche Art der Unterstützung hilft dem Kind besonders 
(z. B. Lob, Anleitung, zusätzliche Materialien)?
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